
Ökologisch-Demokratische Partei

Elke März-Granda 
Dr. Stefan Müller-Kroehling 

An den 
Stadtrat Landshut 
Rathaus 
84028 Landshut 

 Landshut, den 01.03.2025 

Haushaltsantrag zum Haushaltsplenum 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Folgende Mittel sind für den Zeitraum der Haushaltskonsolidierung zu streichen bzw. vorläufig um ein Jahr 
zu verschieben 

1. Freiwillige Leistung:
HH-Stelle 7901.6580 Extremsportprojekt Starelation 50.000 €.
HH-Stelle 7911.6328 Red Bull 43.000 €

2. Freiwillige Leistung: Altstadtfest ca. 50.000 €

3. Weitere Planungskosten für die Westtangente
2025 in Höhe von insgesamt 220.000 € (900.000 € abzüglich 680.000 € Fördermittel)

2026 in Höhe von insgesamt 95.000 (630.000 € abzüglich 535.000 € Fördermittel)

Begründung 

Zu 1: Dieses Extremsport-Filmprojekt ist zwar „nice-to-have“, aber Sanierungen von Schulen und eigenen 

Liegenschaften haben hier eindeutig Vorrang. Solange wir den dringend notwendigen Neubau von Kitas 

finanziell nicht schultern können, sind solche Projekte auszusetzen. 

Zu 2: Aufgrund der vielen Feste und Events ist das Altstadtfest während der Konsolidierungsphase 

entbehrlich. Viele andere Veranstaltungen können das Altstadtfest kompensieren.  

Zu 3: Es ist nicht zu erwarten, dass sich die Haushaltslage in den nächsten Jahren derart verbessern wird, dass 

eine Realisierung der Straße erfolgen könnte. Obwohl diese Situation seit Jahren besteht, wurden bisher zig 

Millionen Euro für Planungskosten ausgegeben. Es kann nicht sein, dass wir den Bau von Kindergärten 

streichen und gleichzeitig an aussichtslosen Planungen festhalten. Hinter Aufgaben wie Sanierung oder 

Neubau von Schulen, Kitas und Feuerwachen wird dieses Projekt ohnehin zurückstehen müssen. Eine weitere 

Investition sollte daher ab sofort unterbleiben.  

Mit freundlichen Grüßen 

Elke März-Granda Dr. Stefan Müller-Kroehling 
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